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Fraktion: CDU/FDP
Antrag

Betreff:

Konjunkturpeket ll
Hiar: SEnierung dee Vcreinehaueee Gühlen-Glienicke rnit Konjunkturpaket ll Mittetn,

Inhalt ;

Et wird beantragt, dsst die Stadtverordnetenvereammlung folgendes beschließen
möge:

:26.02.2009

nsvorcitrendar

E 15 .

1. Die $tadtverordnetenversammlung beschrießt die $anierung des
Varsinghauses mit Außenanlagen in Gühlen-GliEnicke.

2" Die Verwsltung wird beauftragt ein Sanierungskonzept zu erstellen und die
Mitteldafür aue dsrn Konjunkturpäket il zu bäentragen,

q. Dar Eigenanteil wird aua Haushaltsrücklagen bueifgestellt.
4. Prtifung von glcichwertigen Sanierungsmäßnshmenln den anderen orteteiten.

Begründung:

Det Gebäude wurde ursprtinglich ala Kindergarten zu DDR-Zeiten konzipiert ,Nach
der Schllaßung de1 Kindargartens wurde die-lmrnobilie dem angrenzenden
fPortptatz, als Funktionegebäude, rugeordnet und komplett anlen örtlichen
$portverein vormietet. Die lmmobilie ist in die Jahre gehomrnen und bedarf einer
Grundlegenden Sanierung, Beziehungeweise sind Efnbauten imrner noch auf eine
Kindergertennutzung auagerichtet($anitertrakt) und daher nicht für einl Nutzung als
sp_ortobjakt gccignet. Fenster und rtlren entaprechen nicht den gelteno*n 

"

WärmEgch utzvarord n ung6n.
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Frektion: CDU/FDF
Antrag

Betreff:

Flächennutzungsplan, Innenbereichssatzung und Bebauungsplan aller Ortsteile der
Fontanestadt Neuruppin,

Hler: Übersrbeitung dar bettehenden FlächennuEungspläne und Neuersteltung von
Innenbgreichssgtlungen und Bebauungsplünen fur eileOrteteile der Font,anestadt
Neuruppin.

lnhalt:

1. Die städtverordnstenversarnmlung beauftragt die venivaltung, die
bestahEnden Flächennuteungsplähe der Ortsteite zu übersrbeiten.

2. Di6 $tedtverordnetenversarnirlung baauftragt die venvaltung,
Innenbereichrsatuungen für afle 13 ortsteile zu eretellen,

3, Die $tadtvsrordnetenvarsammlung beaufiragt die veruaitung,
Bebauungtpläne ftir die 13 Ortsteile zu erstellen, die der Enticklung und dem
Bevölkerungaluwachs der Ortsteile d ienen,

4, Dic Ortabekätc sind in die plenungen einzubezieherr.
5. Db neu erstellten Flächennutzungspläne, Innenbareichssatzungen und

Babauungrpläne Eind der $tadtvCrordnetenvereamm lung rur ö*r.rt turs
vorzulegen.

BeErundung:

1' Die FlächEnnutzungspläne malssen Überarbeitet werden, weit sie nicht mehr
aktuefl bru.zeitgemäß sind. Durch die Ausr,veisung von Bauland wriiden derwert der stadtaigenen Grundstücke aufgewertet w-erden. Ein neuer
Flächennutzungsplen könnta die Ansiedlung von Klein-, uriscn--uno
Mittelgewarbe bewirken. Durch Aueweisung von Bauflächen würd* a"t Zuzug
gesteigert und der Wegzug gebremst werdän.

2. Ftlr nur 2 Orteteile (ohne Aft Ruppin) besteht eine lnnenbereichsssateung.
Das haißt in 10 Ortsteiten ist nicht Festgelegt r,relche Gebiete und Stiaßen
zum Innenbersic+l gehöron und welche zurn Außenbereich.

3. Durch die Bebauungtpläne wird den Orteteilen die lvtogtichkeit gegeben sich
zu entwickeln. Mit Blick aus die demographische Entwilnlung aär 

-
Bavölkerungsstruktur irn Norden Branäenburgs wird durch oie tescnaffenenBaumöglichkeiten der Zuzug geateigert und ier jüngeren Gene-ration eine
Zukunft im eiganen ort geuchaffon. Durch den t'uzüg vor allem junger
Familien riverden die dorlichen $trukturen gestärkt, rind Organiaaiiönen wiezum Baltpiel den Freiwilligen Feuenrehren leistungsfähigei Hachwuchs
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5.

B:?:HJI uo umfangreichen Ptanung isr es unerttssrich den orrsbeirat rnit
einzubeziehan,
da die vemaltung nicht mit dern DetailwisEan der ortsansässigen Bürger
gufürsrten kann.

Mit dem BeschluEa der Flächennutzungspläne, der Innenbereichseatzun gen
und der Bebauungspläne wird eine Nachhaltigkeit der Planungen garartiert,

Df,tum: 26"02.2009
l ^

i UJ, ul
Gbtl Lbnz ',
Fraktionavoreitzender


